
Warum mit Dr. Acél & Partner AG ?

Stärken:
• Logistik-Management und Produktions-

technik wirtschaftlich optimal orches-
trieren

• Nachhaltigkeit durch pragmatische
und operable Lösungen sichern

• Erfolge durch Umsetzungsstärke
garantieren

Differenzierung:
• Eigenständig, neutral und mit hohem

Anspruch auf Ethik (CMC)
• Befähigen statt belehren, Hilfe zur

Selbsthilfe
• Nachfolge der Stiftung BWI/ETH mit

breitem Wissens-Fundus

Dr. Acél & Partner AG steht für messba-
ren Kundennutzen entlang des gesamten
Demand and Supply Chain Prozesses!

Effiziente Methoden und
Instrumente

PERSONAL-
EINSATZ

Aus der Praxis für die Praxis

Warum mit uns? Ihr Partner für Logistik

Nachfolge Stiftung BWI /ETH
Aargauerstrasse 1 · CH-8048 Zürich

Tel. +4144 447 20 60 · Fax +4144 447 20 69

info@acel.ch · www.acel.ch
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• Knowhow-Matrix
Übersicht über notwenige und vorhandene
Kenntnisse – Fähigkeiten im Arbeitsprozess
mit Entwicklungsbedarf

• Funktions-Diagramm
Regelt die Entscheidungskompetenzen,
die Weisungsbefugnisse und die
Verantwortung (Stellendefinition)

• Schulung/Workshop
Lernspiele (PROGAME)

• Kontinuierlicher Verbesserungs-
Prozess (KVP)
im persönlichen Einsatzbereich

• Lohnsystem/Entgeltgestaltung
Die Entlöhnung basierend auf Instrumenten
der Leistungs- und der Bewertungs-
systematik für Individuen und Gruppen 

• Change-Management im
Veränderungsprozess
Befähigen, Ängste abbauen

• Bedarf, Kapazitäten, Einsatzpläne

• …

PERSONAL-EINSATZ Gliederung der Methoden und Instrumente

©

Bedarf
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Funktions-Diagramm
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Lohnsystem/
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Change-Management
im Veränderungsprozess

…

Hilfe zur Selbsthilfe

• Schnelle reibungslose Veränderung
• Zeitliche Entlastung der Vorgesetzten
• Gezielter Einsatz der Ressourcen

• Ganzheitliche, kombinierte Methoden
• Alles aus einer Hand
• Erprobte Praxis- und Umsetzungserfahrung


